
# ( *f 3 ) «c

Bediente, so verlangt werden.

r) Ein Bedientes welcher gut friesircn und seines Wohlverhaltens wegen Mestata aufzuweisen hak,
wird aegen monathliches Tractament 2 6 Rthlr. und jarliche Livree, zur Bedienung bey einen Herrn

gesucht.
2) Es wird ein Kutscher gesucht, welcher schon gedinet, und gute Attestata hat. Wie auch eine

Magd zur Kuchen Arbeit-

z) Es wird alhier ein Bursch so gut Rechnen und Schreiben kan, zur Handlung in die Lehre

verlangt.

Notificationes von allerhand Sachen.

1) Es ist eine gut conditionirte kupferne Braupfanne, zu sechs Ohmen qros, nebst fünf Braubüt
ten, davon zwey noch wohl brauchbar sind, und sich in Ziegenhain befinden, gegen baare Bezah
lung zu verkaufen. Wer solche Stücke zu erhandeln Lust hat, kann sich künftigen Montag de»
i4ten Jan. 1771. alhier bcy Endsunterschriebenem einfinden, und hat sich der Meistbietende nach
Befinden Zuschlags zu gewärtigen. Rommershausen den 6te» Dec. 1770*

St. S. Vogeley, als Adclich Hoffischer Iustmanus.-

Bey Herrn Johanrr Philip Holzschue in der Oberftengaffe wohnhaft, ist Marseill. Seiffe ^Pf.
Mosc. Lichter zu. 1 halb Pf. weiffe Starke 12 Pft Puder io und 12Pf. Valencer Mandeln z u.
iviertel Pf. vor iRthlr. Candis und Drvdzucker, Reis, Perlengerste, Nudeln, Butter, Käse,
Baumöhl, Thran und feine Gcwürtzwaaren in billigsten Preis zu bekommen.

3) Es wird ein Informator Reformirter Religion an einen gewissen Ort verlangt, welcher im latei
 nischen und französischen zu infoi miren verstehet, wer nun dazu Lust hat, wolle an den Herrrr
Licentiat Mathias- zy Schmalkalden schreiben, welcher ihm sofort die weitere Condkiones meldet»

wird
4) Bey dem Herrw Henrich Renouard in der Mittelgaffe sind sehr gute gegossene Talglichter, welche

den Nancier Lichter völlig gleich kommen, zünd 1 halb Pf. vor 1 Rthlr. gegen baare Zahlung zrr

bekommen, auch ist bey ihm frischer Dtiysburger Mostart zu haben.
3) Folgende Waaren sind in der obersten Marktgaffc bey Hr- Samuel Mottet um angesetzten Preist

 zu bekommen,' alsr von der feinsten weiften Starke 12 Pf. sein Bisquit- und Spelzenmehl 14 bi§
17 Pf. fein Spelzengrießmch! 14 Pf. gcscheelter Hasser 14 Pf. Carol. Reis 18 Pf. ganz feine

 Perlengerste 9 bis 1 z Pf. und feine Fadennudeln 10 u.ihalb Pf. vor r Rthl.

4) Ein Coffec-Brenner mit der Rolle worinnen 5 Pft Coffee gebrannt werden können, kencbst einer»
blechnern Kasten dazu, wie auch eine grosse Holländische Coffee^Mülste stehet aus der Hand zr»

verkauften..
7) Bey Herr Bonlnois auf dem Markt ist zu bekommen,, frischer Labertan das Pfund 2 Alb. fettere

 Schweitzer-Kase das Pf. 6 Alb. Limburger Käse das Pf zAlbi 4Hlr. i Pf.Chocolade 21 Alb 4Hk.
Rappe Taback in Stangen 8 Pf. vor r Rthl. wie auch Thee, Candis, Meliszucker und alle Sor

ten feine Gewürze, auch alle Woche frische Schellfische.
$) Bey Herrn Bindernage! in der untersten Ziegeneasse ist zu bekommen, frische Maronen 6 Pfund"

vor iRthlr. extra feine Pcrlcngerste 6..8 bis loPfi Mittelsorte 14Pf. fein Nürnberger Grießs
mehl loPf.. seine Fadkttnudcln 8 Pf. diro eine andere Sorte zu ibalb Pf. Macronen z u. ihalb Pf»
ordinaire Feigem 10 Pf.. Smirnaische ci Pft Cormtheu -o Pf.. Rosinen r i Pf.. Smrrnaische Rosi

 nen 7 Pf. Valencer Mandeln 4 Pf.. bittere 6P,.. Carvlincr Reis i6Pf. neuen Labertan i2Pf»
frifche bittere Orangen 24Stück, viste Citronen 246118 28 Stück vor 1 Rthlr. wie auch Sardellen*

 Capern und Oliven, es sind auch alle Woche frische Schelsijche, Austern und süße Bückinge in billi
gen Preis bey ihm zu haben-
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